
Herzlich willkommen
in unserem Kindergarten
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Liebe Eltern
Im Kindergarten beginnt für Ihr Kind ein neuer 
und wichtiger Lebensabschnitt. Diese Informa-
tionen sollen Ihnen einen Überblick verschaf-
fen, was Ihr Kind in den ersten zwei Jahren der 
Volksschule erwartet. Wir wünschen Ihrem 
Kind einen guten Start im Kindergarten!

Die Entwicklung der Kinder wird im freien Spiel 
und durch das gemeinsame Erleben und Ge-
stalten in der Klasse unterstützt und gefördert. 
Die Kinder üben sich in Selbst- und Sozialkom-
petenz: Sie lernen andere zu achten,  zu tei-
len, anderen Kindern zu helfen und selbst Hilfe 
anzunehmen. Sie sammeln vielfältige Erfahrun-
gen durch Geschichten hören, Lieder singen, 
Verse wiedergeben und lernen, sich in ver-
schiedene Rollen zu versetzen. Sie turnen, tan-
zen, konstruieren, zeichnen und malen. Diese 
verschiedenen Tätigkeiten erweitern die moto-
rischen und gestalterischen Fähigkeiten, die 
Wahrnehmung, das mathematische Denken, 
die Fantasie und die Sprache. Ihr Kind lernt, sei-
ne Gedanken auszudrücken, sich in eine grös-
sere Gemeinschaft einzufügen, Fragen zu stel-
len und anderen zuzuhören.

Das Spiel nimmt im Kindergarten eine wichtige 
Stellung ein. Das Spielen zu Hause oder auf 
dem Spielplatz wird ergänzt durch das Spielen 
in einer grösseren Gruppe von Kindern, das in 
einer pädagogisch gestalteten Spielumgebung 
stattfindet. Mit den Erfahrungen in der Klassen-
gemeinschaft, mit den anderen Kindern und 
durch gezielte Lern- und Beschäftigungsange-
bote werden die Kinder auf die erste Klasse vor-
bereitet. 
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Einschulung in den  
Kindergarten
Kinder werden am 1. August nach Vollendung 
des vierten Altersjahres schulpflichtig und tre-
ten in das erste Kindergartenjahr ein. Eine Vor-
verlegung des Eintritts in den Kindergarten ist 
nicht möglich. 

Ein Aufschub der Einschulung in den Kinder-
garten ist nur in Ausnahmefällen vorgesehen. 
Für Fragen betreffend Einschulung stehen Ih-
nen die Kindergartenlehrpersonen und die 
Schulleitung zur Verfügung. Die Eltern können 
bei der Schulleitung einen Aufschub der Ein-
schulung beantragen. 

Musikalische Grundschule
In unserer Schule ist die Musikalische Grund-
schule in der 1. und 2. Klasse Bestandteil des 
Stundenplans. Im Kindergarten setzen die Kin-
dergartenlehrpersonen Melodien und Rhyth-
men im Alltag gezielt ein und lassen die Kinder 
die Musik durch Singen, Tanzen und Musizieren 
erleben. 

Die Lektionen in der Primarschule werden 
durch eine Lehrperson der Musikschule Thur-
Land erteilt. Weitere Informationen zur Musik-
schule finden Sie unter www.musikschule-
thurland.ch

Blockzeiten
Während den Blockzeiten von 8.00 bis 11.40 Uhr 
fällt in der Regel kein Unterricht aus. Spezielle 
Schulanlässe oder Änderungen werden Ihnen 
von den Lehrpersonen frühzeitig mitgeteilt. 

Unterrichtszeiten
Im ersten Kindergartenjahr findet der Unter-
richt jeden Morgen während vier Lektionen 
statt. An den Nachmittagen findet kein Unter-
richt statt.

Im ersten Kindergartenjahr können die Eltern 
ihr Kind semesterweise für die erste Morgen-
lektion abmelden, d.h. Unterrichtsbeginn wäre 
dann um 8.50 Uhr. Die Kinder des zweiten Kin-
dergartenjahres besuchen den Unterricht jeden 
Morgen während vier Lektionen sowie zusätz-
lich an zwei Nachmittagen während zwei Lekti-
onen. 

Die Eltern erhalten den Stundenplan mit den 
Unterrichtszeiten und weiteren Informationen 
vor Beginn des Schuljahres.

Freispiel / Räume
In den zahlreichen Räumen des Kindergartens 
Niederbüren sind die verschiedensten Ange
bote für das Freispiel und auch für das angelei-
tete, spielerische Lernen eingerichtet. Nach 
einer geführten Sequenz wechseln die Kinder 
in das selbstgesteuerte, entdeckende und spie-
lerische Lernen. Dazu stehen den Kindern aus 
beiden Klassen meist sämtliche Räume zur Ver-
fügung. Die Kinder entscheiden selbstständig 
und interessengeleitet, welche vorbereitete 
Aktivität sie nutzen. Die Betreuung der Kinder 
ist in jedem Raum sichergestellt, so dass nötige 
Anreize oder Hilfestellungen möglich sind.
 
An zwei Nachmittagen finden für die Kinder 
des zweiten Kindergartenjahres geführte 
Sequenzen und Freispiel im Wechsel statt. 

Absenzen / Jokertage
Ist das Kind krank oder kann es aus anderen 
wichtigen Gründen den Kindergarten nicht be-
suchen, benachrichtigen die Eltern die Kinder-
gartenlehrperson rechtzeitig.

Während zweier Halbtage pro Schuljahr können 
die Eltern das Kind vom Unterricht befreien und 
sogenannte Jokertage einziehen. Bitte infor-
mieren Sie die Lehrperson mindestens drei 
Tage vorher via Pupil Connect.
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Schulpsychologischer Dienst SPD
In der Entwicklung der Kinder kann es zu ver-
schiedenen Schwierigkeiten kommen, in wel-
chen eine externe Beratung nötig ist. Eine sol-
che externe Anlaufstelle für Lehrpersonen und 
auch Eltern ist dabei der SPD. Bei Problemen in 
der Schule, der Erziehung oder der Entwick-
lung des Kindes, steht der SPD beratend zur 
Seite. Abklärungen bei Schulschwierigkeiten 
und für längerfristige Fördermassnahmen führt 
ebenfalls der SPD durch.

Zusammenarbeit von Eltern  
und Kindergarten
Während des Schuljahres finden verschiedene 
Möglichkeiten für Kontakte zwischen den El-
tern und den Kindergartenlehrpersonen statt. 
Zu Beginn des Schuljahres wird ein Elternabend 
durchgeführt. Auch Einzelgespräche oder das 
jährliche Beurteilungsgespräch dienen einem 
offenen Austausch. Entwicklungen und Fort-
schritte können in diesen Gesprächen bespro-
chen werden. Die Kindergartenlehrpersonen 
laden Sie zum jährlichen Beurteilungsgespräch 
ein. Wenn Sie Fragen haben oder ein Gespräch 
wünschen, können Sie sich jederzeit an die 
Lehrperson wenden.
 
Der Besuch des Unterrichts für Eltern ist jeder-
zeit mit Voranmeldung möglich. 

Teamteaching Klassen­
assistenzen
Die Teamteachinglehrperson ist eine ausge- 
bildete Lehrperson und unterstützt die Klassen
lehrperson im Unterricht. Dabei übernimmt sie 
in Absprache mit den Klassenlehrerinnen, teils 
ganze Gruppen oder Teile von Lektionen. 

Je nach Klassengrössen sind im Unterricht 
Klassenassistentinnen im Einsatz. Sie unter
stützen die Lehrpersonen in den geführten 
Sequenzen oder im Freispiel. Auch für den 
Waldvormittag ist eine Klassenassistenz als 
Begleitung dabei.

Znüni
In der Znünipause können die Kinder ihren mit-
gebrachten Znüni zusammen mit den anderen 
Kindern der Klasse essen. Diese Zwischenmahl-
zeit ist für die Konzentrations- und Leistungs-
fähigkeit der Kinder sehr wichtig. Bitte geben 
Sie dem Kind keine Süssigkeiten, Chips oder 
gesüsste Stängel mit. Die Kinder können Was-
ser trinken, persönliche Becher sind vorhan-
den. 

Integrative Schulungsform (ISF)
Die Primarschule Niederbüren organisiert den 
Unterricht integrativ, d.h. unter anderem, dass 
die Lehrpersonen durch eine Schulische Heil-
pädagogin unterstützt werden. Auch im Kin-
dergarten können so schon einzelne Kinder in 
ihrem Lernen oder bei Schwierigkeiten be
gleitet und zusätzlich gefördert werden. In Ab-
sprache mit den Lehrpersonen wird mit einzel-
nen Kindern und auch in Gruppen gearbeitet. 
Unsere Schulische Heilpädagogin bietet bei 
Unsicherheiten auch eine Beratung für die 
Eltern an. 

Logopädie
Die Logopädin ist Ansprechperson für Sprach-, 
Sprech- oder Stimmstörungen. Sie führt im 
Kindergarten eine logopädische Früherfassung 
durch und fördert Kinder mit Unterstützungs-
bedarf. Eine Anmeldung für eine Therapie ge-
schieht mit dem Einverständnis der Eltern. Ab-
klärungen werden durch den Schulpsychologi-
schen Dienst (SPD) in Wil durchgeführt. Bera-
tungen dazu macht die Logopädin.
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Waldvormittag
Regelmässig gehen die Kinder der beiden Kin-
dergärten in den Wald. Zusammen mit der 
Lehrperson und einer Klassenassistenz sind die 
Kinder im Niederbürer Wald und lernen im Frei-
en. Die Kindergartenlehrpersonen geben die 
entsprechenden Daten bekannt. Bei schlechter 
Witterung kann dieser Waldvormittag kurzfris-
tig abgesagt werden.

Auch in den Wintermonaten finden regelmäs-
sig Waldvormittage und andere Winter-Aktivi-
täten statt. 

Schulweg
Der Schulweg liegt in der Verantwortung der 
Eltern. Üben Sie den Weg mit Ihrem Kind ein. 
Mit der Zeit kann Ihr Kind den Weg selbststän-
dig bewältigen. Viele Kinder gehen den Schul-
weg zu zweit oder in kleinen Gruppen. So kön-
nen die Kinder unterwegs wichtige Erfahrun-
gen sammeln. Das Verhalten im Verkehr, die 
sozialen Kontakte, Selbstständigkeit und Beob-
achtungen auf dem Weg werden täglich geübt. 
Vermeiden Sie möglichst den Transport mit 
dem Auto. 

Eine Polizistin oder ein Polizist übt im Herbst 
mit den Kindern das richtige Verhalten am 
Strassenrand und zeigt anspruchsvolle Situatio-
nen auf. Die Kinder erhalten von der Schule 
einen Reflektierstreifen und für die Winter
monate eine Weste, damit die Sicherheit er-
höht werden kann. 

Für Kinder mit einem unzumutbaren Schulweg, 
besteht die Möglichkeit den Schulbus zu nut-
zen. Die Schule nimmt in diesem Fall Kontakt 
mit Ihnen auf. 

Gesundheitsvorsorge
Im ersten Kindergartenjahr finden ein augen-
ärztlicher Untersuch und im zweiten ein obliga-
torischer allgemeinmedizinischer Untersuch 
statt. Die Kosten der Untersuchungen werden 
von der Schule getragen. Die Eltern werden 
durch die Schule rechtzeitig informiert. 

Jährlich erfolgt ein zahnärztlicher Untersuch. 
Die Kosten der jährlichen Untersuchung wer-
den ebenfalls von der Schule getragen. Für die 
Behandlungskosten kommen die Eltern auf. 
Während des Schuljahres werden zur Unter-
stützung der Kariesprophylaxe mit den Kindern 
die Zähne geputzt und im Herbst mit einer 
Dentalassistentin das richtige Putzen geübt. 
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Adressen

Kindergarten Niederbüren  
Gossauerstrasse 21
9246 Niederbüren
071 552 63 07 oder 071 552 63 08

Kindergartenlehrpersonen
Mirjam Küng
mirjam.kueng@psnb.ch
071 552 63 08

Angelika Däster / Isabelle Egli
angelika.daester@psnb.ch  
isabelle.egli@psnb.ch 
071 552 63 07 / 071 552 62 98

Schulische Heilpädagogik
Sandra Di Maio
sandra.dimaio@psnb.ch
071 552 62 93

Logopädie
Sarah Kolb
sarah.kolb@psnb.ch 
071 552 62 94

Schulpsychologischer Dienst
Claudio Tiefenthal
058 229 07 26
claudio.tiefenthal@sg.ch 
Sprechstunden  
Mo 11.30 – 12.30 / Di 13.00 – 14.00

Schulleitung
Manuela Frauenfelder 
Cristina Ferrari 
schulleitung@psnb.ch 
071 420 96 31

Schulverwaltung
Maryvonne Müller
schulverwaltung@psnb.ch 
071 420 96 32

Musikschule Thurland
Martin Lorber
schulleitung@musikschule-thurland.ch 
071 951 33 17

Homepage PS Niederbüren
www.psnb.ch 


